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die Azubis über  die  Ausbil-
dung an der Berufsschule  be-
ziehungsweise  der Dualen 
Hochschule in Kombination 
mit dem praktischen Teil im 
Unternehmen.

Nach einer knappen Stunde 
»Theorie« und  einer  10-Uhr-
Kaffeepause durften die Schü-
lerinnen aus den Klassenstu-

fen fünf bis acht sich  am 
Rechner ausprobieren. Nach 
zwei eher unterhaltsamen An-
wendungen  sei  es ans »Einge-
machte« gegangen mit einem 
Einblick in die SQL-Program-
mierung, heißt es in der Fir-
menmitteilung.  Die Teilneh-
merinnen wurden dazu in 
Zweier- und Dreiergruppen 

aufgeteilt und jeweils einem 
Auszubildenden zugeordnet.

Kurz vor dem gemeinsa-
men Mittagessen herrschte in 
den vier Büros eine gute Stim-
mung. »Die Mädels hatten  
Spaß mit ihren Programmie-
rungen und konnten sich teil-
weise nur schwer vom PC lö-
sen«, heißt es. Die elfjährige 

Anna hätte sogar am liebsten 
sofort ihre Ausbildung ange-
fangen. Nach dem gemeinsa-
men Essen tobten sich einige 
Mädchen am  Tischkicker aus, 
während  anderen draußen et-
was Sonne tankten.

Punkt 14 Uhr verabschiede-
te Firmenchefin Brigitta 
Schrempp die Mädchen mit 
einem kleinen Geschenk und 
zeigte noch ein paar weitere 
Vorteile des Berufsfelds in der 
IT auf, etwa   flexible und fami-
lienfreundliche Arbeitsmo-
delle. »Glaubt an Euch und 
seid Ihr selbst. Eifert nicht ir-
gendwelchen Vorbildern 
nach, sondern seid authen-
tisch!« Mit diesen Worten 
entließ die Unternehmerin 
die Teilnehmerinnen in der 
Hoffnung, in den nächsten 
Jahren ihre Bewerbungen auf 
dem Tisch zu haben. 

Nur  knapp 18 Prozent der 
Informatik-Studenten sind 
weiblich, bei den IT-Azubis 
sind es sogar nur neun 
Prozent. Um dagegen et-
was zu unternehmen, hat-
te Schrempp EDV neun 
Mädchen von elf bis 14 
Jahren zu sich eingeladen. 
Anlass war der Girl’s Day.

Lahr (red/sl). Die IT-Branche 
lebe von unkonventionellen 
Ideen –  und die kommen vor 
allem in gemischten Teams 
zustande, heißt es in einer 
Mitteilung des Lahrer Unter-
nehmens.  Deshalb habe man 
sich sehr  über die Möglichkeit 
gefreut,  am Donnerstag  neun 
Schülerinnen aus der Region 
zu einem  Schnuppertag  be-
grüßen zu dürfen.

Nachdem sich die Teilneh-
merinnen  und  die beteiligten 
Azubis von Schrempp kurz 
selbst vorgestellt hatten, in-
formierte  der  Ausbildungs-
verantwortliche Devid Pen-
ner die Mädchen über das 
Unternehmen und seine  Aus-
bildungsmöglichkeiten. Um 
ihnen die spätere Berufswahl 
zu erleichtern und eine Orien-
tierung zu geben, erklärte der 
29-jährige Softwareentwick-
ler auch, welche Vorausset-
zungen man für diesen Beruf 
mitbringen sollte: Logisches 
Denken, Kreativität, Empa-
thie und Teamfähigkeit wür-
den an erster Stelle stehen. 
Darüber hinaus berichteten   

IT-Branche wünscht sich mehr Frauen
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Die Mädchen erhielten einen Einblick  in die Programmierung. Foto: Firma

Der Girls’ Day ist ein   Aktions-
tag, der Mädchen und Frauen 
motivieren soll, technische 
und naturwissenschaftliche 
Berufe zu ergreifen.  Es geht 
darum, den Anteil der weibli-
chen Beschäftigten in soge-
nannten Männerberufen zu 
erhöhen und den erwarteten  
Fachkräftemangel in der In-
dustrie zu verringern. Es gibt 
auch einen  Boys’ Day, an dem 
Jungen in vermeintliche Frau-
enberufe hineinschnuppern. 

Girl’s Day

Info

Lahr (red/sl). Auch in diesem 
Jahr bieten etliche  Lahrer Ein-
richtungen, Institutionen, 
Vereine und Privatpersonen  
Kindern  sowie  Jugendlichen 
in den Sommerferien ein- und 
mehrtägige Veranstaltungen 
an,  mit und ohne Übernach-
tung. Die mehrtägigen Ange-
bote sind mit ausführlichen 
Infos und dem jeweiligen An-
meldeprozedere auf der Web-
site www.unser-ferienpro-
gramm.de/lahr seit  Donners-
tag dieser Woche  aufgelistet.  
Einen  Infoflyer zu den eintä-
gigen Angeboten soll es dem-
nach  Ende Juni geben.  Dieser 
wird über die Schulen und die 
öffentlichen städtischen Ein-
richtungen verteilt. Das kom-
plette Sommerferienpro-
gramm kann ab dem  24. Juni 
unter dem Portal www.unser-
ferienprogramm.de/lahr  ab-
gerufen  werden. Weitere 
Infos gibt es im  Jugendbüro 
unter     07821/9 20 88 80 oder 
direkt beim jeweiligen Veran-
stalter. Die informieren auch 
über Zuschüsse  für Familien 
mit geringem Einkommen 
und über die Teilnahmemög-
lichkeit von Kindern und Ju-
gendlichen mit Behinderung.

Anmeldung für 
Ferienfreizeiten 

Lahr (red/sl). Beim Verein für 
Sporttherapie und Gesund-
heit (VSG) Lahr haben  nach 
den Osterferien wieder die 
Gruppen mit ihren Übungs-
stunden begonnen. Die Ve-
nen-Walking Gruppe des 
VSG Lahr startet mit der be-
währten Kombination aus 
Laufen (mit oder ohne Stö-
cke) und Wasser treten in die 
Sommersaison. Auch für Un-
geübte oder Wiedereinsteiger 
ist das Angebot laut einer Ver-
einsmitteilung geeignet.  Eine 
Voranmeldung nicht notwen-
dig. Treffpunkt ist montags 
um 19 Uhr (in Laufkleidung) 
bei der Bushaltestelle vor der 
Herzklinik in Lahr. Ein neuer 
Kurs »Rücken mal anders«  
läuft  jeden Freitag von 20 bis  
21 Uhr im Max-Planck-Gym-
nasium. (Zweite Etage, Raum 
214). Auch hier kann man 
einfach   vorbeikommen und 
reinschnuppern.

Fitnesskurse für 
die Gesundheit

Lahr (red/sl). Die gebühren-
freie Entsorgung von Prob-
lemabfällen sowie Elektro- 
und Elektronikkleingeräten 
aus Privathaushalten ist am 
Donnerstag, 5. Mai, von 10 
bis 14 Uhr auf dem südlichen 
Parkplatz am Stadtpark  mög-
lich.

Problemabfälle aus Haus-
halten sind Stoffe, die übli-

cherweise in kleinen Mengen 
anfallen und bei einer Entsor-
gung über den normalen 
Hausmüll der  Umwelt  scha-
den können. Sie müssen da-
her getrennt erfasst und in 
speziellen Anlagen sicher ent-
sorgt werden, wie die Stadt 
mitteilt. Angenommen wer-
den Stoffe wie zum Beispiel 
Farb- und Lackreste, Holz-

schutzmittel, Pflanzenschutz- 
und Schädlingsbekämpfungs-
mittel, Altmedikamente, Alt-
öl, Säuren, Laugen, Chemika-
lienreste, Batterien und 
Leuchtstofflampen. Die Prob-
lemabfälle sollten in dichten, 
verschlossenen Behältern  –  
möglichst im Originalgebinde 
–  unvermischt angeliefert 
werden, heißt es.  Zu den 

Elektro- und Elektronik-Klein-
geräten gehören unter ande-
rem Radio- und Fernsehgerä-
te, Computer, Kaffeemaschi-
nen, Bügeleisen oder Staub-
sauger. 

Elektrogroßgeräte wie bei-
spielsweise Wasch- und Spül-
maschinen, Trockner, Elekt-
roherde oder Kühlgeräte wer-
den nicht angenommen. Hier-

für gibt es spezielle, kostenlo-
se Abgabestellen, zum Bei-
spiel die Erdaushubdeponie 
in Sulz.

Mit längeren Wartezeiten 
sei aufgrund der Sicherheits-
regelungen zu rechnen, so die 
Stadt. Bürger, die mit dem 
Auto kommen, sollen den 
nördlichen Parkplatz des 
Stadtparks ansteuern.

Problemabfälle können am Stadtpark abgegeben werden
Umwelt | Annahme läuft am Donnerstag von 10 bis 14 Uhr / Großgeräte werden aber nicht abgenommen

Große Aktionswoche vom 2.5.2022 bis 7.5.2022
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